
Grußwort des 
Bürgermeisters  
Mai 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es grünt so schön im Mai… Irgendwie war es ein 
gefühlt sehr langer Winter! Nun wird es echt 
Zeit, sich auf das Buckower Sommerhalbjahr zu 
konzentrieren wo ja die Wohnzimmer ins Grüne 
kommen! Terrassen, Balkone oder in den Gärten 
oder in unseren Grünanlagen: Das Leben findet 
draußen statt! Bunt gemischt mit Familie, Freun-
den, Nachbarn. So kennen und lieben wir das! Un-
sere umfangreiche Gastroszene verwandelt unsere 
Straßen im Sommer in ein sehr nördliches Italien. 
Aber auch dort muss man ab 22 Uhr ruhiger sein. 
Bitte dran halten, denn die Leichtigkeit soll für die 
Nachbarn nicht in Schlaflosigkeit münden! Ich bin 
sicher: Sie machen das schon!

Erfolgreicher Putztag
Das war wieder einmal herausragend wie Sie sich 
am Putztag beteiligt haben. Überall im Stadtgebiet 
war Aktivität zu sehen. Es wurde geharkt, neue Ro-
sen gepflanzt, Herbstlaub beseitigt, aufgeräumt, 
Müll gesammelt! Aus den Erfahrungen der Vergan-
genheit habe ich gelernt, denn ich habe immer je-
manden vergessen zu erwähnen. Nun folge ich dem 
Rat einiger und sage pauschal DANKE im Namen 
der Stadt, auch an diejenigen, die gar nicht groß 
auffallen wollen und vor oder nach dem 29.03. aktiv 
waren! Dank sagen möchte ich aber ganz beson-
ders und speziell – wie immer – an unseren Bäcker, 
der die Brötchen gesponsort hat. Buckow nährt 
Buckow und wir sind alle stolz auf René, ein Urbu-
ckower, der für uns 6 Tage die Woche morgens früh 
aufsteht! Auch die Soljanka aus der Immanuelklinik 
- von Steven zubereitet - war vorzüglich und dank-
bare Grüße gehen an Frau Binder, die Mutter der 
Klinik, die das immer genehmigt! Und last but not 
least: Unsere Kräuterfee, die vegan den Mittagsim-
biss bereichert hat, indem sie höchstselbst leckere 
Schnittchen vorbereitet hat. Ein Nachtrag noch: Ja, 
Fernet Branca wurde auch alle!

Freiluftkino
Wir wissen, liebe Buckowerinnen und Buckower, 

Berlin hat einen Kultursenator, aber Buckow hat 
Felix Brückmann! Der Kultus e.V. hat bei mir ja 
schon Senatorenstatus! Felix wird im Sommer im 
Schlosspark das Freiluftkino eröffnen und hier für 
Zauberstimmung sorgen. Jede Stadt würde sowas 
gerne haben. In Berlin gibt’s immer Genehmigungs 
- Trouble deswegen! Aber nun geht auch das in 
Buckow: Filme gucken im Freien. Die Zustimmung 
zur Veranstaltung in der SVV war einstimmig und 
ich bin dolle gespannt, was so alles geboten wird. 
Uns Bürgern würde ich empfehlen, auch Kinofilme 
dort anzusehen, denn wenn die Nachfrage gering 
ist, dann gibt’s auch kein Sommerkino mehr im 
Schlosspark! Oh sole mio!

Väter und Väterinnen
Der Erfolg hat viele Väter, aber auch Väterinnen. 
Frau Andreas aus dem Amt Märkische Schweiz 
ist so eine Väterin: Sie hat am Ende alles koordi-
niert, aufgeschrieben, den Kreis beteiligt, nachge-
halten. Worum geht es? Die Gefahrenbäume vom 
Abzweig Bollersdorf runter zur Stadt. 30 wurden 
noch identifiziert, die hätten gefährlich werden 
können. Zunächst kam aus der Waldkonferenz (bei 
der der Kreis ja noch -diplomatisch formuliert - et-
was zurückhaltend war) die Idee, das dann „selbst“ 
zu organisieren. Und hier nochmals Danke an Reyk 
Ebel, geschätzter stv. Bgm. der Märkischen Höhe, 
der mit einem Freund und ausgewiesenen Exper-
ten die Route abgegangen ist. Diese Liste haben 
wir dann unserem Amt, Frau Andreas, übergeben 
und sie hatte dann die Liste an den Kreis, Herrn 
Rüffler, weitergeleitet. Die Waldbesitzer wurden 
punktgenau angeschrieben, und schwupps wurde 
von nahezu allen begonnen die „Gefährder“ weg-
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zusägen. Die Schnelligkeit war beeindruckend. Klei-
ner Wermutstropfen: 4 Grundstückseigentümer 
waren nicht zu ermitteln. Nun geht der Kreis hier 
in Vorleistung und beseitigt die Bäume. Für die ge-
nauen unter Ihnen: Im Verfahren wurde auch die 
UNB beteiligt. Danke an alle, die mitgewirkt haben 
– und vor allem an die Waldbesitzer, die den Ernst 
der Lage erkannt und umgehend gehandelt haben. 
Schöner Nebeneffekt: Ihr Bürgermeister schläft 
wieder ruhiger!

3 Mal Feiern im Mai
In der Einleitung sprach ich ja schon von den 
Wohnzimmern im Freien. Es gibt aber auch be-
sonders große Wohnzimmer und das auch schon 
gleich Ende Mai. Dicke kommt´s am Wochenende 
24. und 25. Mai. 24.: 650 Jahre Hasenholz! Und 25.: 
Garten- und Gesundheitstag. Da können Sie Hun-
derte „Mitbewohner“ treffen. Und auch zum Jah-
resempfang der Stadt Buckow eine Woche später, 
am 31. Mai, Punkt 15.00 Uhr, können Sie Hinz und 
Kunz treffen – im Rathausgarten (bei schlechtem 
Wetter fällt die Veranstaltung aus). Sie sind ein-
geladen! Die Buckower Ehrennadel wird dort auch 
verliehen! Der neue Ehrennadelträger ist diesmal 
ein Mann. Und bis zum Schluss bleibt offen, wer es 
ist! Kommen lohnt sich also mehrfach, denn es gibt 
auch einen Überraschungs – Music Act (es sind 
nicht die Backstreet Boys)!

Neubürgerinnen und Neubürger – Empfang 2025
Beliebt ist der Neubürger-innen - Empfang, der es 
ermöglicht, innerhalb kürzester Zeit aus Nachbarn 
Freunde zu machen! Gleichzeitig ist unsere Ver-
einslandschaft auch sehr vielfältig! Es kann nass 
werden beim Tauchen und Segeln, aber es gibt 
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auch trockenen Sport: Gymnastik, Herz - Kreis-
laufgruppe und so. Da wollen wir doch aus den 
„Neuen“ gleich Vereinsmitglieder generieren! Wir 
treffen uns am 31.05.2025 um 15.00 Uhr im Rat-
hausgarten und ich lasse Sie auf unsere bewähr-
ten Buckowerinnen und Buckower los -und die 
Vereine. Aus Neubürgern erfahrene Buckower zu 
machen geht ganz schnell. Übrigens: 27 Nationen 
leben unter uns. Wir wissen wie Integration geht!

Gabriele Biese
Kluge, tüchtige, erfahrene Geschäftsfrau. Das ist 
Frau Biese, die ihr Gewerbe immer noch nicht 
abmelden wollte, weil sie eigentlich doch noch 
weitermacht. Trauerkränze, Gestecke, Sonderak-
tionen, das alles läuft noch. Bereits im letzten Jahr 
konnte es der Stadt gelingen Frau Biese zu über-
zeugen (raten Sie mal wer?) Hand anzulegen im 
Schlosspark. Dort hat sie die Rosen derartig auf 
Vordermann gebracht, dass die glatt bis Oktober 
durchgeblüht haben. Harte Arbeit ist damit ver-
bunden und die ist Frau Biese bereit zu leisten – 
auch in der kommenden Saison. Generalstabsmä-
ßig hat sie die Erneuerung des Rosenbeets an der 
Felsenbühne geplant und während des Putztages 
die „Pflegekräfte“ aus Feuerwehr und Lars Kagel 
dirigiert. Gegenrede zwecklos! Eine Frau steht ih-
ren Mann: Ich bewundere das! Toll, dass es Sie gibt, 
Frau Biese!

Der Kult kommt zurück
Von sehr vielen vermisst: Öffentliches Tischtennis-
spielen der Buckower und Buckowerinnen mit ih-
ren Gästen unter der Weide. Integrativer Bestand-
teil in der Stadt mit hohem Spaßfaktor. Letztes 
Jahr ausgefallen und nun endlich wieder am Start. 
Von jung bis alt, von Frau bis Mann oder gleich ganz 
divers, alles Mumpe: Hier wird gespielt aus Freude - 
und um den Jahrespokal und der wird in der Regel 
von Schmitti, Nuckel oder Thomas K. gewonnen. 
Belohnt wird damit natürlich häufiges Erscheinen 
und Geschicklichkeit. Sie werden es kaum glauben, 
denn auch Ihr Bürgermeister hat da schon 2, 3 Mal 
ne Abendrunde gewonnen, wobei ich den Eindruck 
hatte, dass auch zu meinen Gunsten „geschoben“ 
wurde. Termine reichen wir hier nach, bisher war 
es eigentlich immer mittwochs ab ca. 19.00 Uhr!

Blühstreifen im Stadtgebiet
Von der Fraktion der Grünen in die SVV einge-
bracht und nun in der Umsetzung vielerorts in 
der Stadt ist die Aktion „Blühstreifen“. Hier wird 
in einigen Bereichen – abgestimmt mit dem Amt 
– insektenförderndes Grün zur Bewahrung der 
Artenvielfalt geschaffen. Buckow ist auch hier 
vorbildlich und auch das ist ein Mosaiksteinchen 
auf dem Weg zum Heilbad. Ein Beispiel dafür be-
findet sich auf der Werderwiese! Vielen Dank an 
Fabian Brauns und Melitta Schubert für die gute 

Idee, die der Stadt auch nichts kostet. So lieben 
wir das!

Zu guter Letzt
Geschichten, bei denen man nur gewinnen kann, 
die gibt es selten, aber es gibt sie. Eigentlich kann 
man Liebe theoretisch – und auch praktisch – un-
endlich vermehren! Eine unserer sehr geschätzten 
Amtsmitarbeiterinnen hat einen sehr liebevollen 
Sohn, der eigentlich anders heißt, aber von allen 
Pauli genannt wird. Die viele Liebe, die er erhält, 
reicht er an seine Katze weiter. Lala, so heißt die ge-
tigerte Schönheit, ist allerdings im Januar spontan 
entlaufen und kam nicht wieder nach Hause. Nach 
35 Tagen starker Trauer musste etwas geschehen 
und es gab ein neues Familienmitglied: Kaspar, ein 
Kater. Da war die Freude groß und der Verlust we-
niger dolle spürbar. 10 Tage später meldete sich 
die Nachbarin, die glaubte Nala wiedergesehen zu 
haben. Aus Glaube wurde Realität: Sie war es! Die 
Erleichterung und Wiedersehensfreude war rie-
sengroß! Nun wird 2 x geliebt: Nala und Kaspar. Lie-
be kann so unendlich universell und verfielfältigbar 
sein! Finden Sie nicht?
Einen schönen warmen Mai, wir sehen uns beim 
Garten- und Gesundheitstag, zu 650 Jahre Hasen-
holz und zum Jahresempfang der Stadt!

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Straßensanierung
zwischen Reichenberg und 
Batzlow
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Kaum haben wir unsere geschätzte Nachbar-
gemeinde Märkische Höhe ins Amtsgebiet auf-
genommen, schon wird da die erste Ortsverbin-
dung saniert. Es handelt sich um die Verbindung 
Reichenberg mit Batzlow. Ländliche Schönheit 
möchte man die Straße nennen, die bei Kennern 
deswegen so beliebt ist, weil sie Achsen und Stoß-
dämpfer stark herausfordert. In der Regel geht die 
Sache gut, für weich gefederte französische Er-
zeugnisse war die Straße ohnehin nie was. Sie glau-
ben es nicht, aber wegen Baustoffmangels musste 
nun der Beginn der Baumaßnahme noch einmal 
verschoben werden - auf Anfang Mai. Warten wir’s 
ab – und die Franzosen fahren eben weiterhin über 
Ringenwalde und Karlsdorf. Ist ja nicht so als ob 
wir keine Straßen hätten. Bleiben Sie humorvoll im 
Amtsgebiet unterwegs!

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

 Jahresempfang der Stadt Buckow
Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Buckow sind herzlich zum 

Jahresempfang am Samstag, dem 31.05.2025
von 15.00 – 16.30 Uhr in den Garten des Rathauses eingeladen.

Programm:
Verleihung Ehrennadel der Stadt
Vorstellung der Neubürger-innen

Ihr Bürgermeister Thomas Mix

Kommen Sie wie Sie sind – ohne Kleiderordnung. Geld nicht vonnöten. 
Bei Gewitter oder Regen fällt die 

Veranstaltung aus.

Getränke sind frei!

Frühjahrsregatta  
17. Mai ab 10 Uhr  
auf dem Scherri
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Genug vom täglichen Pendeln?  
Dann verstärken Sie unser  
Buckower Team! 

Wir bieten Ihnen
  ein modernes, motiviertes,  

füreinander eintretendes Team
  30 Tage Urlaub und zusätzlicher Urlaub 

durch Teilnahme am kostenlosen  
Sportangebot 

 24. und  31. Dezember sind Feiertage
 Zahlung vermögenswirksamer  

 Leistungen
  Arbeiten nach den internationalen 

Leitlinien der medizinischen Onkologie 
inklusive Systemtherapie und  
Rehabilitation

Neugierig?  
Dann finden Sie Informationen und  
Ansprechpersonen auf unserer Webseite 
buckow.immanuel.de  

Arbeiten,  
wo man zuhause ist!

In besten Händen, dem Leben zuliebe.

buckow.immanuel.de

Buckower Geschichte(n)
»Wasser marsch!« – 120 Jahre Freiwillige Feuerwehr Buckow (1) 
Wenn in Buckow die Sirene ertönt, dauert es oft 
nur wenige Minuten und sie kommen aus allen 
Richtungen herbei – die Mitglieder unserer Frei-
willigen Feuerwehr. Was heute selbstverständlich 
wirkt, ist das Ergebnis einer langen Geschichte, 
die hier vor genau 120 Jahren begann. Doch bläst 
heute kein Nachtwächter mehr in ein Horn, noch 
kommt jemand mit Feuerpatschen oder Lederei-
mern herbei und kein Pferd zieht mehr die gro-
ßen Wasserbottiche, um den Flammen Herr zu 
werden…
Brände zählen zu den ältesten und gefährlichs-
ten Katastrophen der Menschheit. Gerade in den 
mittelalterlichen Städten und Dörfern, wo enge 
Gassen, strohgedeckte Dächer und offene Feu-
erstellen an der Tagesordnung waren, bedeutete 
ein Funke oft den Untergang ganzer Straßenzü-
ge. Bis ins 19. Jahrhundert hinein waren Schutz-
maßnahmen kaum entwickelt. Erst 1832 wurden 
Forderungen erhoben, für die Dörfer eine Feuer-
löschordnung zu erarbeiten, in der Festlegungen 
zur Bekämpfung von Bränden und die benötigten 
Ausrüstungsgegenstände erfasst waren. Noch 
fast zehn Jahre sollte es dauern, bis im Juli 1841 in 
Meißen die erste Freiwillige Feuerwehr gegründet 
wurde, der auch im Brandenburgischen Wriezen 
(1855), Fürstenwalde (1880) und Müncheberg 
(1888) folgten. – Nun war es folglich auch für 
Buckow an der Zeit! Der Initiative zwölf engagier-
ter Männer, darunter E. Rossow, A. Schönfeld, K. 
Briesemeister, H. Schwarz, P. Vulprecht und O. 
Schleinstein, ist es zu verdanken, dass mit dem 
6. Juni 1905 nun auch in Buckow eine Freiwillige 
Feuerwehr bereit ist zum Einsatz.

Schon bald berichtete die lokale Presse über die 
verschiedensten Einsätze der hiesigen Feuerwehr, 
worunter nicht nur das Eindämmen von Wald- 
oder Scheunenbränden zählen, sondern sogar die 
Rettung von Tieren in misslichen Lagen. Zu einer 
der vermutlich bekanntesten Löschaktionen aus 
dieser Zeit gehört wohl der Brand der „Eisernen 
Villa“ (1909), dem Vorgängerbau des heutigen 
Brecht-Weigel-Hauses, damals noch in Besitz der 
Familie Dr. Jur. Prausnitz.
Und auch das gesellschaftliche Leben wurde ge-
prägt. So etwa bei einem Festumzug zum 25-jäh-
rigen Bestehen des Bürger- und Verkehrs-Vereins 
(1926), bei dem sich die Feuerwehrleute mit ihren 
Kutschen und Handfeuerspritzen präsentierten. 
Ein weiterer Meilenstein folgte im Juni 1928 mit 
der feierlichen Grundsteinlegung des neuen Feu-
erwehrdepots in der Wallstraße 17 und dem da-
mit verbundenen Umzug aus der Schulstraße. Mit 

dem neuen Gebäude kamen zwei Motorfahrzeu-
ge zum Einsatz, unterstützt von einer von Pfer-
den gezogenen Handspritze. Auch der Bau eines 
Schlauchturms wurde begonnen – Symbol für 
den Wandel hin zu einem professionellen, tech-
nisch gut ausgestatteten Ehrenamt.
Die nationalsozialistische Machtübernahme 
brachte auch für das Feuerwehrwesen tiefgrei-
fende Veränderungen mit sich. Mit dem Jahr 1934 
trat das „Preußische Gesetz über das Feuerlösch-
wesen“ in Kraft. In Folge dessen waren die Freiwil-
ligen Feuerwehren dem Amtsgericht als Verein zu 
melden und ab sofort der Polizei unterstellt, was 
sich optisch nach einem Erlass von 1937 auch in 
der Umlackierung der Fahrzeuge in „Dunkelgrün 
glänzend“  – während des Krieges dann „Luftwaf-
fengrau“ – widerspiegelte. 

Neben Brandeinsätzen oder dem Beseitigen von 
Unwetterschäden zählten inzwischen auch ver-
mehrt Einsätze bei Verkehrsunfällen zu den Auf-
gaben der Freiwilligen Feuerwehr. Zudem leistete 
sie einen wesentlichen Beitrag zur Aufklärung und 
informierte die Bevölkerung zur Brandverhütung; 
so auch am sog. „Feuerschutztag“ im Mai 1933. Kul-
turgeschichtliche Vorträge, z.B. zur „Entwicklung 
des Löschwesens aus frühester Vorzeit bis in die 
Gegenwart“ im Hotel Märkische Schweiz (1935), 
wie auch Übungen auf dem Marktplatz machten 

Gründungsmitglieder der Freiwilligen euerwehr Buckow, 1905

Festumzug des Bürger- und Verkehrs-Vereins, 1926

Bau des Schlauchturms in der Wallstraße, 1928
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das Wirken des Vereins stets für die Öffentlich-
keit sichtbar. Zum 30-jährigen Bestehen im Jahr 
1935 zählte die Buckower Wehr bereits 51 aktive 
Kameraden, 11 der Altersabteilung sowie 10 neue 
Anwärter. 1937 kam es zur Aufstellung sog. Pflicht-
feuerwehren, d.h. alle Männer zwischen 18 und 60 
Jahren wurden zum Dienst verpflichtet. 240 Na-
men wurden erfasst, in 3 Züge eingeteilt und unter 
Anleitung von Löschmeistern ausgebildet.
Knapp ein Jahr vor Kriegsbeginn kam es am 
23.11.1938 mit der Verabschiedung des „Geset-
zes über das Feuerlöschwesen“ wieder zu einer 
Neuorganisation; die Feuerwehr verlor ihren 
Vereinsstatus vollständig und wurde zur „Hilfs-
polizeitruppe“ umgewandelt – samt neuer Dienst-
gradbezeichnungen und der Verpflichtung zur 
Vereidigung auf den Führer. In Buckow wurde 
zudem eine Jugendmannschaft aus Angehörigen 
der HJ angegliedert, die nun unterstützend tätig 
werden sollte.
Mit Kriegsende 1945 standen auch die Buckower 
Kameraden vor neuen Herausforderungen. Im 
Zuge der Entnazifizierung mussten einige Mitglie-
der die Wehr verlassen, andere traten freiwillig 
aus, dazu kamen fehlende Löschfahrzeuge. Erst 
in den 1950er Jahren, u.a. mit G. Weitzel als neu-

em Wehrführer, und wachsender Mitgliederzahl 
gelang es, die Feuerwehren wieder aufzubauen. 
Es gab einheitliche dunkelblaue Uniformen, das 
Gerätehaus wurde erneuert und mit einem Tank-
löschfahrzeug ausgestattet – und über das Not-
ruftelefon 112 wurde nun per Lichtschalter die 
Luftschutzsirene auf dem Rathaus, so wie wir sie 
heute kennen, aktiviert.
Fortsetzung folgt …

Der Kneipp- und Heimatverein Buckow (Mär-
kische Schweiz) e.V. gratuliert zum Jubiläum 
und wünscht allzeit »Gut Schlauch!«.

Sarah Weiselowski

Quellen: 
BROSINSKY, E./ RICHTER, P.: Zeittafel über die Entwicklung 
des Feuerwehrwesens im Land Brandenburg dargestellt 
an regionalen und überregionalen Ereignissen 1718–1990. 
In: Beiträge zur Feuerwehrgeschichte. 12 (o.J).
GALLE, E./REINCKE, H. (u.a.): 100 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Buckow (Märkische Schweiz) 1905–2005. Festschrift. 
Buckow, 2005.
WIELAND, K.: Chronik. 750 Jahre Buckow in der Märki-
schen Schweiz. 1253–2003. Buckow 2003
Fotos: Archiv Reincke

Flohmarkt am 25. Mai

Im Laufe der Zeit sammelt sich ja so einiges an... 
Ob Kinderklamotten, aus denen der Sprößling 
entwachsen ist, eine bunte Sammlung an Hausrat 
oder zu viele alte Gartengeräte und Pflanztöpfe 
– wenn der Platz eng wird, muss mal wieder aus-
gemistet werden. Wer Spaß daran hat, dies im 
persönlichen Kontakt mit potenziellen Käufer*in-
nen am selbst mitgebrachten Verhandlungs(ta-
pezier)tisch zu tun, sei herzlich eingeladen, einen 
Stand auf dem Flohmarkt zu reservieren. Da wir 
auf Grund der Baumaßnahmen am Mühlrad noch 
auf die abschließende Genehmigung warten, infor-
mieren wir euch in Kürze, ob der Flohmarkt wieder 
auf der Wiese am Buckowsee oder im Schlosspark 
stattfindet. 
Um einen Stand zu erhalten, meldet euch bitte tele-
fonisch oder per Nachricht bei mir. Bitte beachtet, 
dass folgende Dinge nicht verkauft werden dürfen: 
Neuware, Kunsthandwerk, Pflanzen, Speisen und 
Getränke. Tische und Pavillons für die Großen sind 
selbst mitzubringen, Kinder können kostenlos auf 
ihrer Picknickdecke verkaufen.
Die Veranstaltung geht von 10 bis 17 Uhr.

Ich freue mich auf eure Anmeldungen!
Beste Grüße.
Henrike Korte, Tel. 0177 1731 187

Aktuelles vom Handball
Ein funkelnder Start – Osterfeuer an der Stadtscheune 

Am 17. April war es wieder so 
weit: In Buckow loderten die 
Flammen – natürlich ganz tra-
ditionell beim Osterfeuer an 
der Stadtscheune. Bei bestem 
Frühlingswetter strömten zahl- 

reiche Besucherinnen und Besucher auf das 
Gelände und genossen einen stimmungsvollen 
Abend mit Familie, Freunden und Nachbarn.
Besonders die kleinen Gäste hatten großen Spaß, 
denn sogar der Osterhase ließ sich blicken (oder 
zumindest vermuten) und versteckte hier und da 
ein paar liebevolle Kleinigkeiten für die Kinder.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferin-
nen und Helfer, die bei der Vorbereitung, beim 
Auf- und Abbau sowie am Verkaufsstand mit an-
gepackt haben – ohne euch wäre das alles nicht 
möglich gewesen! Ebenfalls ein großes Danke an 
unseren Bürgermeister und die Buckower Feuer-
wehr für ihre Unterstützung und ihren Einsatz.
Das Osterfeuer war ein rundum gelungener Auf-
takt für das diesjährige Osterfest – wir freuen uns 
schon aufs nächste Mal!

Eurer Vorstand der HSV Müncheberg/Buckow  
(Von Xenia Specka)

Die nächsten Heimspiele bei der HSV
Kommt in die Müncheberghalle und feuert 
unsere Mannschaften bei ihren Spielen an!
Alle aktuellen Infos findet ihr unter:
www.hsvmb.de. 

17.05.2025 
10:00 Dw
HSV II – MTV 1860 Altlandsberg 
11:15 Dw 
MTV 1860 Altlandsberg – Grünheider SV 
12:30 Dw 
HSV II – Grünheider SV 

25.05.2025
10:00 Dw 
HSV II – Grünheider SV 
11:15 Dw
Grünheider SV – OSG Fredersdorf-Vogels-
dorf 
12:30 Dw 
HSV II – OSG Fredersdorf-Vogelsdorf 
14:00 Ü40
HSV – Neuenhagener HC 
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TAXI

Ihr Taxiservice
• Flughafentransfer
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

Kontakt:
mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.taxikuehn.de

TAXI
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Volkssolidarität 
lädt ein
zum traditonellen

 Spielenachmittag

am 21. Mai von 14 bis 16 Uhr  
in die Gaststätte
„Märkische Schweiz“

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch und auf 
einen wie immer gemütlichen Nachmittag
Gerhard Richter

Jahresmitgliederversammlung des 
Kneipp- und Heimatvereins
Am 15.4.2025 fand in den Räumen der Märkischen 
Schweiz die jährliche Mitgliederversammlung des 
Kneipp und Heimatvereins statt.

Der amtierende Vorstand hatte umfassend ein-
geladen und fast 40 Mitglieder belebten den Saal.
Seit der Wahl des Vorstandes im November 2024 
waren viele Themen neu angeschoben worden 
und der Auftritt des Vereines nach Außen wurde 
auf den neuesten Stand gebracht.
Neben kontroversen Diskussionen über die ord-
nungsgemäße Verwendung von Vereinsvermö-
gen, standen auch Themen wie die Neugestaltung 
der Website und die Zusammenarbeit mit Gremi-
en der Stadtverwaltung zur Kneipp Zertifizierung 
auf dem Programm. Alle Anwesenden wurden 
aufgefordert, sich aktiv am Vereinsgeschehen zu 

Frühlingsfeste, Königinnentreffen zum Garten-
und Gesundheitstag und „Rosenstadt Buckow“
Liebe Buckowerinnen und Buckower,
sehr geehrte Leser*innen,
nach dem in unserem Kulturkreis wohl bedeu-
tendsten Frühlingsfest (Ostern) locken ab Ende 
April und besonders im Mai (über-)regionale 
Frühlings- und Stadtfeste uns Bürger*innen auf 
Straßen und Plätze, auf Wiesen und in Obst-
plantagen, so z.B.  Rapsblütenfest in Sternberg 
(02.-04.Mai), Blütenfeste in Werder/Havel (bis 
04.Mai) und Rogätz (10./11.Mai), das Fliederfest in 
Bad Frankenhausen (16.-18.Mai), das Tierparkfest 
in Zabakuck (18.Mai), die 650-Jahrfeier in Hasen-
holz (24. Mai) oder unser Buckower Garten- und 
Gesundheitstag (25.Mai).
Wenn Sie diese Ausgabe druckfrisch in den Hän-
den halten, werbe ich als Buckower Kräuterfee 
am 03.Mai beim „Mellichstöckdooch“ (Löwen-
zahntag) in Lauscha sowie beim großen Festum-
zug des Thüringen-Tages am 04.Mai in Gotha für 
unsere Stadt. 

Zum Garten- und Gesundheitstag am Sonntag, 
dem 25. Mai, habe ich eine Reihe von Hoheiten 
zum Königinnentreffen (geschlossener Teilneh-
merkreis) eingeladen. Nach einem kleinen Früh-
stück und der Begrüßung durch unsere stellver-
tretende Bürgermeisterin Melitta Schubert geht 
es 10.55 Uhr auf fröhliche Fahrt mit der Buckower 
Kleinbahn nach Müncheberg und zurück. Kaufen 
Sie sich doch eine Fahrkarte und begleiten Sie die 
Hoheiten auf dieser Fahrt, kommen Sie mit ihnen 
über ihr Ehrenamt und ihre Städte, Gemeinden, 
Vereine, Produkte ins Gespräch. Oder begrüßen 
Sie die Königinnen 11.32 Uhr am „Laufsteg Bahn-
steig“ Gleis 1 mit herzlichem Applaus, wenn jede 
von ihnen dort vorgestellt wird. Ab etwa 13.00 Uhr 
treffen Sie uns im Schlosspark, wo wir die Aus-
steller*innen besuchen und Sie, liebe Leser*innen, 
am Stand „Gesellschaft Deutscher Rosenfreunde 
e.V., Kräuterfee und Königinnen“ ab 14 Uhr zur 
Autogrammstunde erwarten. Über Ihre Hilfe bei 
der Gästeversorgung/-betreuung würde ich mich 
freuen (E-Mail: buckower-kraeuterfee@web.de)!

Mit den Rosenfreunden verbindet mich die große 
Liebe zur Königin der Blumen und ich möchte Sie, 
liebe Buckower*innen und Buckower Stadtver-
ordnete, für die Idee „Rosenstadt Buckow“ be-
geistern. 
Nennen könnten wir uns so auf jeden Fall, da der 
Begriff nicht geschützt ist, aber viel interessanter, 
da mit Herausforderungen verbunden, wäre aus 
meiner Sicht der Weg zur Rosenstadt mit einem 
Titel der Rosenfreunde-Gesellschaft. Fragen Sie 
am Stand nach, lassen Sie sich informieren und 
werden Sie als Rosenliebhaber*in vielleicht sogar 
Mitglied des Vereins. Und wenn Sie eine beson-
ders schöne Rose in Ihrem Garten oder vor dem 
Haus haben, bewerben Sie sich mit dieser doch 
bitte rechtzeitig und mit einem Hinweis, wann 
Ihre Rose in voller Pracht stehend von der Jury 
besichtigt werden kann, bei den Organisator*in-
nen unserer Buckower Rosentage zum Wettbe-
werb „Schönste Rose Buckows“, der Wanderpo-
kal wartet auf eine/n neue/n Preisträger*in.

Ich wünsche Ihnen schöne Frühlingstage und 
freue mich, Sie alle am 25. Mai zu sehen.

Kräuterfee Claudia B.

beteiligen und an einer Neuformulierung der Sat-
zung teilzunehmen, diese soll im nächsten Jahr 
verabschiedet werden.
Der Verein wird 2025 bei vielen Gelegenheiten 
im öffentlichen Leben der Stadt zu sehen sein 
(Feuerwehrfest, Hasenholz, Mühlentag, Rosenta-
ge, usw).
Der Vorstand wurden zum großen Teil von der 
Mitgliederversammlung für seine Tätigkeit ent-
lastet.
Die Positionen des Vorstandes wurden mit gros-
ser Mehrheit gebilligt.
Abschließend dankte der Vorstand den anwesen-
den Mitgliedern für die aktive Teilnahme.

Lothar Ebke
1. Vorsitzender



Weitere Informationen fi nden Sie auf
www.klinikwaldfrieden.de 

Die Rehaklinik Waldfrieden für Mutter + Kind 
in Buckow erweitert ihr Klinikteam und sucht Sie:

Herzlich willkommen!

Behandlung Dauer Betrag

Klassische Massagetherapie 20 Minuten 22,50€

Klassische Massagetherapie 30 Minuten 24,50€

Manuelle Therapie 20 Minuten 29,50€

Pelosepackung 20 Minuten 17,50€

Man. Lymphdrainage klein 30 Minuten 30,50€

Man. Lymphdrainage groß 45 Minuten 39,50€

Fußrefl exzonenmassage 25 Minuten 25,50€

Kinesio- Tape klein 21,50€

Kinesio- Tape groß 28,50€

Elektrotherapie 10 Minuten 10,50€

Ultraschall 10 Minuten 10,50€

Krankengymnastik 20 Minuten 24,50€

Lasertherapie   5 Minuten   5,00€

Werderstraße 36 | 15377 Buckow | 033433 / 65 14 01 | www.physiotherapie-buckow.de

Grit Thurow
Leiterin 

„Wir bieten Ihnen mit unserem 
Team ein großes Spektrum der 
modernen und klassischen Physio-
therapie. Lassen Sie sich gerne von 
uns und unserem Angebot über-
zeugen! “ 

Die Physiotherapie Buckow
Praxiszeiten:

 Mo 8 – 16 Uhr

 Di  7 – 18 Uhr

 Mi   7 – 13:30 Uhr

 Do 7 – 18 Uhr 

 Fr 7 – 11:30 Uhr
12:30 – 16:30 Uhr    

... und nach Vereinbarung

 Beikoch (m/w/d)

 Hilfskraft (m/w/d) Küche / Service

 Koch (m/w/d)

 Pfl egefachkraft (m/w/d)

 Physiotherapeut (m/w/d)

 Restaurantfachmann (m/w/d)

Sie:

Klinikleiterin Sandra Vodermayer freut sich
auf Ihre Bewerbung unter 033433 / 65 125
oder per E-Mail an sandra.vodermayer@kur.org

Fach
ar

zt
Gy

n. und Geburtshilfe
(m

/w/d)

-Anzeige-

6 | BUCKOWER NACHRICHTEN      



7 | BUCKOWER NACHRICHTEN      

Unser Mittags-Angebot 
unter der Woche

01.05. gefüllte Fischröllchen gedünstet, 8,50 € 
 Kartoffeln 
02.05. Bianca schwingt das Suppenkelchen 6,50 €
05.05. Bratwurst, Sauerkraut, Kartoffeln 8,50 €
06.05. Gulasch, Rotkohl,Klöße 8,50 €
07.05. Boulette mit Kartoffel Speck Salat 8,50 €
08.05. Brathering, Bratkartoffeln 8,50 €
09.05. kredenzt Jonie uns Ihr Süppchen 6,50 €
12.05. Schnitzel, Spargel, Kartoffeln 9,50 €
13.05. Hackbraten, Buttererbsen, Kartoffeln 8,50 €
14.05. Spaghetti Bolognese 7,50 €
15.05. Sülze, Remoulade, Bratkartoffeln 8,50 €
16.05. gibt Petra Ihr Bestes am Suppentopf 6,50 €
19.05. Hähnchenkeule, Rotkohl, Kartoffeln 8,50 €
20.05. Kohlroulade, Salzkartoffeln 7,50 €
21.05. Jägerpfanne, Bratkartoffeln 8,50 €
22.05. Hühnerfrikassee, Kartoffeln 8,50 €
23.05. Ronny steht am Suppentopf 6,50 €
26.05. Kassler Sauerkraut Pfanne,Kartoffeln 8,50 €
27.05. Bauernfrühstück 7,50 €
28.05. Hähnchengeschnetzeltes,Bandnudeln 8,50 €
29.05. FEIERTAG
30.05. Basti schaut in den Suppentopf 6,50 €

(nur an den genannten Tagen von 11 Uhr bis 14 Uhr)

Wir wünschen Euch 
eine schöne Zeit 

im wundervollen Mai

Liebe Grüße 
Euer Team der Märkischen.

Restaurant & Hotel 
„Märkische Schweiz“

Inh. Bianca Herrmann  
Hauptstraße 73 · 15377 Buckow

Tel.: 03 34 33 - 464 
www.hotel-maerkische-schweiz.de 

kontakt@hotel-maerkische-schweiz.de

 Märkische Schweiz
Restaurant & Hotel · Gasthof seit 1860
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Eröffnung Kneippgarten am Bahnhof

Am 1. Mai 2025 eröffnen Mitglieder des Kneipp- 
und Heimatvereins Buckow (Märkische Schweiz) 
e.V., das „Gartenteam“, erneut den Kneippgarten 
am Bahnhof in der nunmehr 5. Saison.
Wir hoffen erneut auf großen Zuspruch von Jung 
und Alt aus Nah und Fern. Der Garten ist nicht 
größer, aber durch kleine Spiel- und Sportgeräte, 
Tafeln zum Malen für die Kinder sowie Klangstäbe 
erweitert worden. Es ist unser Anliegen, Interesse 
und Begeisterung für die Kneipp’sche Gesund-
heitslehre zu wecken bzw. aufzufrischen. – Das 
komplexe Naturheilverfahren ist längst im 21. 
Jahrhundert angekommen! 
Die Begleitung der BesucherInnen bei der Darstel-
lung der Elemente Wasser, Bewegung, Kräuter / 
Heilpflanzen, Ernährung und Lebensordnung wird 
fortgeführt. Interaktiv wird über den steinigen 
Weg von Sebastian Kneipp aus eher ärmlichen 
Verhältnissen bis zum Studium der Theologie und 
Philosophie informiert, wie auch sein Schlüssel-
erlebnis der Genesung von einer Lungenerkran-
kung durch die heilenden Kräfte des Wassers. 
Zur Sprache kommt auch seine Theologie, sein 
ausgeprägtes soziales Engagement – seine Ana-
lyse der veränderten gesellschaftlichen Zustände 
im Zuge der raschen Industrialisierung mit ganz 
unterschiedlichen Risiken für die Gesundheit – 
Kneipp 2.0 ?!
Danach geht es auf zum Wasser. Nach einem er-
frischenden Armbad oder alternativ Armguss 
wird in die frisch entfachte Aufmerksamkeit der 
ZuhörerInnen über das Spektrum von Wasseran-
wendungen in unterschiedlichen Temperaturen 
gesprochen. Da gibt es Wickel, Packungen, Wa-
schungen, Kneippscher Heusack, Wassertreten, 
Tautreten und vieles andere mehr, wie diverse Ba-
dezusätze durch Heilkräuter mit ihren speziellen 
Indikationen.
Der Mensch beginnt seine Laufbahn als Bewe-
gungswesen schon im Mutterleib. Kindsbewegun-
gen sind ein Marker für das Wohlbefinden des 
ungeborenen Kindes. Und auch nach der Geburt 
sollten wir uns bewegen (können). Durch Bewe-
gung produziert unser Organismus Endorphine 
– Wohlfühlhormone. Ob Walking, Jogging, Wan-
dern, Schwimmen, Radfahren, Sport in einem Ver-
ein oder einfach Bewegung in der freien Natur in 
einer schönen Landschaft (Märkische Schweiz), 
das Prinzip der Terrainkur – wichtig ist Bewegung 
für Herz/Kreislauf, Stoffwechsel, Gelenke und 
auch die mentale Gesundheit. Die Kräuterspirale 
lädt ein zum Schauen, Schnuppern und im be-
grenzten Umfang auch zum Schmecken. 
Bewegen wir uns nun zu den Kräutern und Heil-
pflanzen. Kneipp konnte auf den jahrhunder-
tealten Erfahrungsschatz der Klostermedizin 

zurückgreifen. Marien-
distel, Johanniskraut 
und Mönchspfeffer 
u.a. weisen auf den re-
ligiösen Bezug hin. In 
der modernen Medizin 
haben Pflanzenpräpa-
rate – Phytopharmaka 
– einen festen Platz. 
Küchenkräuter, Basili-
kum, Dill, Liebstöckel, 
Majoran, Oregano, 
Thymian, Zitronenme-
lisse, Rosmarin und andere geben Gerichten, ob 
mediterranen oder deftigen den nötigen Pepp. 
Salate, mit Kräuteressig und Distelöl zubereitet, 
sind einfach lecker. Teemischungen helfen gegen 
verschiedene Beschwerden, wirken beruhigend, 
schmerzlindernd, anregend und vieles mehr. 
Damit wären wir bei der Ernährung angekommen. 
Nach Kneipp sollte sie ausgewogen, abwechs-
lungsreich und schmackhaft sein, frisches Obst 
und Gemüse möglichst saisonal und regional ent-
halten sowie, soweit wie möglich, naturbelassen. 
Wegen vieler Einflussfaktoren ist die Problematik 
Essen und Gesundheit sehr komplex und verlangt 
häufig auch eine individuelle Beratung und einen 
entsprechenden Speiseplan. Bekannt ist, dass 
ungünstiges Ernährungsverhalten, wie zu viel 
gehärtetes Fett, zu viel Fleisch (besonders vom 
Schwein), zu viel maskierter Zucker kombiniert 
mit Bewegungsmangel, der Einstieg in die Proble-
matik Übergewicht mit Folgen für Herz-Kreislauf- 
und andere Erkrankungen sein kann. – Also mehr 
bewegen und mediterrane Kost bevorzugen! Es 
ist zu vermuten, dass Kneipp heute auf die Ver-
antwortung der Lebensmittelkonzerne und die 
Lebensmittelwerbung kritisch hinweisen würde 
und dass es für Menschen mit niedrigem Einkom-
men immer schwieriger wird, seinen klugen Rat-
schlägen zu folgen.

Wir gehen nun in unsere „Ruhezone“ –  zur Le-
bensordnung. Tisch und Bänke laden uns ein. Wir 
setzen uns und machen erstmal nichts. – Oder 
doch! Wir kommen zur Ruhe, versuchen das 
Karussell im Kopf anzuhalten, achten auf unsere 
Atmung, gehen dem Atem nach und überlegen 
gemeinsam, was uns im Leben, im Alltag guttut: 
ein guter Wechsel von Anspannung und Entspan-
nung, Nutzen von verschiedenen Entspannungs-
methoden, die es zur Stressbewältigung gibt, eine 
gute Schlafhygiene, eine sinnvolle Freizeit- und 
Urlaubsgestaltung, Kunst, Kultur, Musik, Tanz, die 
Lektüre eines Buches und Ähnliches mehr. Wich-
tig sind auch sichere soziale Kontakte. Kritisch bis 
sehr kritisch sollte der Umgang mit Tabak, Alkohol 

Klangstäbe im Kneippgarten

Kneipp-Kräutergarten  (Foto: J. Bittner)

und Drogen sein. Sicher ist: Der Weg vom Genuss 
zur Sucht ist nicht vorhersehbar. Ohne die Bedeu-
tung von Kneipp zu mindern, dürfen wir hinsicht-
lich des Kaffeegenusses anderer Meinung sein. 
Weiterhin gilt – die Dosis macht das Gift!
Zum Schluss die Aufforderung von Monsignore 
Sebastian Kneipp – „Vergesst mir die Seele nicht!“.

i.A. des Kneipp- und Heimatvereins Buckow(Mär-
kische Schweiz) e.V.
Dr. med. Volker Melchert
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, 
Balneologie, Medizinische Klimatologie, Diplom-
Kneipp-Arzt

Kapuzinerkresse 
(Foto: J. Bittner)
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Wir sind und bleiben für Sie da!
Unsere Öffnungszeiten:
Mo 8:30-13:00 Uhr
Do 8:30-13:00 Uhr

Beratungszeiten nach
Vereinbarung 
Mo - Fr  8:30-20:00 Uhr

Kontakt nehmen Sie am
besten telefonisch, persönlich 
oder per Mail mit uns auf.

Telefon 03341 340-0
service@sparkasse-mol.de
Wriezener Straße
15377 Buckow

Profi tieren Sie von unserem Leistungsspektrum.
Von A wie Autokredit bis Z wie Zahnzusatzversicherung

Girokonten | Kreditkarten | Finanzierungen und Kredite | Sparen und Anlegen | Wertpapiere und 
Börse | Bausparen | Immobilienvermittlung | umfassendes Sparkassen-Finanzkonzept 

Versicherungen aller Art mit einem kostenfreien Versicherungscheck – ohne Wenn und Aber!

Glauben Sie nicht? Überzeugen Sie sich selbst und sprechen Sie uns an!

Liebe Buckower, 
mein Name ist Antje Sablewski. Heu-
te möchte ich gern die Gelegenheit 
nutzen und mich persönlich bei Ihnen 
vorstellen. Vielleicht haben Sie mich 
ja schon einmal in der Geschäftsstel-
le Buckow gesehen. Denn genau da 
komme ich her. Genauer gesagt bin 
ich langjährige Kundenberaterin der 
Sparkasse Märkisch-Oderland.
Neben der inhaltlichen Arbeit ist es 
mir eine Herzensangelegenheit mei-
ne Kunden vor allem durch eine dau-
erhafte Betreuung und einen nach-
haltig hohen Service zu begeistern. 
Aus diesem Grund habe ich mich 2021 
dazu entschieden, mich ausschließ-
lich dem Thema Versicherungen zu 
widmen. Das ermöglicht mir, mir die 
notwendige Zeit für eine hochwertige 
und nachhaltige Zusammenarbeit mit 

meinen/unseren Kunden zu nehmen. 
Mit der Feuersozietät Berlin Branden-
burg habe ich zudem einen Versiche-
rer mit langjähriger Erfahrung und 
starken Produkten an meiner Seite. 
Sollten auch Sie Wert auf einen Be-
rater legen, der sich Zeit für Sie und 
Ihre Angelegenheiten nehmen kann, 
dann kontaktieren Sie die Kollegen 
und mich gern.
Gerne erläutere ich Ihnen meine 
Philosophie als Ihre Versicherungs-
beraterin und erkläre Ihnen, welchen 
Service und welche Unterstützung Sie 
von mir persönlich und von uns als 
Sparkasse erwarten können. 

Ich freue mich auf Sie.
Ihre Antje Sablewski
Versicherungsteam
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Augmented Monuments mit Neuer App – Schloss Buckow und
Friedersdorf jetzt virtuell erlebbar!
Mit der virtuellen Auferstehung von Schloss Bu-
ckow begann 2022 die Reise von Augmented Mo-
numents.
Nun wurde die App von den beiden Entwicklern 
Sebastian Sommerschuh & Christoph Bennewitz 
in den vergangenen Monaten aufwendig erweitert:
Ab sofort sind Schloss Buckow und das frisch re-
konstruierte Schloss Friedersdorf in einer einzigen 
App verfügbar.
Nutzer können diese historischen Bauwerke in be-
eindruckender 3D-Augmented-Reality direkt vor 
Ort erleben, virtuelle Touren in der App unter-
nehmen und spannende Hintergrundgeschichten 
entdecken.
Das Schloss Friedersdorf wurde in Zusammenar-
beit und im Auftrag des Freundeskreises Frieders-
dorf sowie mit Unterstützung der Sparkasse Mär-
kisch Oderland erstellt und digital rekonstruiert.
Die feierliche Eröffnung des neuen Standortes 
Schloss Friedersdorf findet am 7. Mai 2025 um 18 
Uhr vor der Barockkirche in Friedersdorf (Vier-
linden) bei Seelow statt. Besucher sind herzlich 
eingeladen, die Rekonstruktion live zu erleben.
Besonders hervorzuheben: In Zukunft werden wei-
tere verlorene Orte hinzukommen, sodass die App 
kontinuierlich wächst und immer mehr historische 
Monumente erlebbar macht.

Wer mehr über die App erfahren möchte, hat 
zusätzlich am 25. Mai 2025 beim Garten- und 
Gesundheitstag  im Schlosspark Buckow die 
Möglichkeit dazu. Augmented Monuments ist mit 
einem Stand vertreten und stellt die neuen Funk-
tionen und Rekonstruktionen vor.
Weitere Informationen unter:
www.augmented-monuments.com

Die App gibt es ab sofort kostenlos für Anroid 
& iOS unter:
ios.augmented-monuments.com
android.augmented-monuments.com

Sebastian Sommerschuh & 
Christoph Bennewitz
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Nachrichten aus dem Wald – Mai 2025
Ein Ereignisreicher April … das 
war er! Nun ist „Kneipp im 
Wald“ – denn unser Kneipp-Er-
lebnisgarten wurde eröffnet 
und wir freuen uns auf rege 
Nachfrage! Im Mai geht es gleich 
weiter mit schönen Veranstal-

tungen, Workshops und Wanderungen. Erstmalig 
findet angeregt vom Tourismusverband Seeland 
Oder-Spree eine Birdwatching-Woche statt – und 
wir machen mit: ein besonderer Birdwatching-Tag 
in und um Drei Eichen! Es ist für alle etwas dabei: 
eine Vogelexkursion, als Detektiv auf den Spuren 
der Vögel im Wald tolle Dinge finden, die später 
„verbastelt“ werden und Vogelgeschichten anhö-
ren im Baumwagen. Übrigens strahlt der Baum-
wagen dank der Freiwilligen im neuen „Glanz“ und 
lädt, im Rahmen des deutsch-polnischen Projekts 
„Altes Wissen sucht junge Neugier“, ein, verschie-
denen Baumstimmen zu lauschen, die einiges über 
sich erzählen (deutsch und polnisch!). Seid neugie-
rig und herzlich willkommen im Wald!
Alle Infos auch ausführlich auf www.dreichen.de/
events und alle Spenden & Beiträge kommen dem 
Verein und damit dem Umweltbildungszentrum 
Drei Eichen zugute – vielen Dank dafür!

Veranstaltungen im Mai
Do. 1.5., 9 - 12 Uhr
„Forschungsreise in die Märkische Schweiz - 
Natur entdecken mal anders“ - ca. 3,5 km Wan-
derung durch das Naturschutzgebiet Klobichsee. 
Mit den Sinnen und verschiedenen Perspektiv-
wechseln den Naturraum mal auf eine andere Art 
und Weise kennenlernen. ab 10 J., 15€ Erw., 5€ Ki., 
Anmeldung: veranstaltung@dreichen.de

Do. 1.5., 13 - 17 Uhr
Workshop: Was uns die Bäume erzählen – was 
wir von den Bäumen erzählen – finde deinen 
Lieblingsbaum und lasse deine Phantasie spielen: 
egal ob schreiben, malen oder Video aufnehmen… 
Für Erwachsene und Familien, ab 12 J., 15€/10€. 
Anmeldung: veranstaltung@dreichen.de 

Fr. 2.5., 10 - ca. 16 Uhr
Birdwatching-Tag in Drei Eichen – Vogelexkur-
sion: 10-13.30 Uhr mit Johannes Koberstein. An-
meldung bis 25.4.: veranstaltung@dreichen.de und 
auf dem Gelände Drei Eichen für die Familie 10 -16 
Uhr: Detektivspiel, Geschichten lauschen, basteln 
mit Federn. Mittagessen möglich! Anmeldung bis 
30.4.: veranstaltung@dreichen.de

Sa. 3.5., 10 -16 Uhr:
Workshop: Storytelling und Nachhaltigkeit - Work-
shop mit Patrick Steuck. Bitte Stifte und Papier 
mitbringen. Ende ca. 16:00 Uhr. Spende 15 €, An-
meldung ist unbedingt erforderlich!! 

Do. 8. und  22.5., 19-21 Uhr
Offene Kreistanzabende mit Anke Schnabel  
ankeschnabel@web.de

So. 18.5., 14 -17.30 Uhr
Singen und Tanzen im Kreis – für den Frieden
mit Anke Schnabel & Paul Spinner
ankeschnabel@web.de

Sa. 24.5., 13 Uhr
Achtsame Wanderung auf dem barrierefreien 
Weg: „Abenteuer mit Stobbi“ - zum Entdecken 
und Mitmachen mit 9 Stationen zum Sehen, Hören 
und Anfassen! Besonders gut geeignet für Kinder 
und Menschen mit leichten Beeinträchtigungen. 
Spende ab 5€, Anmeldung: brix@dreichen.de
Sa., 24.5. 11 - 17 Uhr
Drei Eichen Aktionstag – für Groß und Klein 
11 - 14 Uhr Basteln, Malen, Kleben – Upcycling mit 
Yvonne
11 – 16 Uhr  Malen am Mal-Ort  
11 - 15 Uhr  Töpfern in der Töpferei 
14 – 16 Uhr kleine Wanderung zu den Honig- 
 bienen
14 - 17 Uhr Schätze der Pflanzenwelt – Wildkräu 
 terküche mit Pflanzenfreundin
 Simone
Ausführliche Infos und Kosten: www.dreichen.de. 
ANMELDUNG ERFORDERLICH FÜR Bienenwan-
derung sowie Wildkräuterküche (Altersangabe der 
Kinder!): veranstaltung@dreichen.de.
Eintritt Gelände frei

So. 25.5., 10 - 16 Uhr
Intuitives Malen mit Monika Bersch
Jeder Mensch ist ein Schöpfer - kleine, offene 
Malgruppe. 110€ inkl. Material
Anmeldung: veranstaltung@dreichen.de

So. 25.5., ab 11 Uhr
Nachhaltigkeit und die Folgen des Klimawan-
dels – Geführte Wanderung (ca. 9 km) mit Refle-
xionen zu nachhaltigen Themen und den Folgen 
des Klimawandels. Start & Ziel: Drei Eichen. 8€, An-
meldung erforderlich: veranstaltung@dreichen.de

So. 25.5., 13 - 15:30 Uhr
Bei Tee und Kaffee  - Aus Alt macht Neu! 
Upcycling von Stoffen oder Erinnerungsstücken 
von lieben Menschen mit Yvonne Ammer. 7,50€/
Person. Anmeldung bis Samstag 18 Uhr: hallo@
yvonneammer.de oder Tel. 0163 690 32 93.

Einen wunderbaren Mai wünschen:
Sabine Stolze und Team Drei Eichen!
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Blütenreiches Buckow

Einige werden sich im vergangenen Monat sicher-
lich gewundert haben, wer da in Buckow mit Spa-
ten, Harke und Schubkarre unterwegs war und 
die schöne, grüne Wiese wohl möglich noch vor 
der eigenen Haustür umgekrempelt hat. Und nein, 
wir haben da keine neuen Hundeklos angelegt! 
Der anfänglichen Skepsis „Putztag war doch ge-
rade erst!“ wich im nächsten Moment Vorfreu-
de und Spannung was an diesen Flecken in den 
nächsten Monaten wachsen und gedeihen würde. 
Eine interessierte Anwohnerin beschenkte uns 
schon mal mit der eigenen kleinen Blühsamenmi-
schung, die von den tatkräftigen kleinen Helfern 
zu den frechen Engerlingen in die lockere Erde 
geharkt wurde. Rechtzeitig vor dem langersehn-
ten Regen brachten wir schließlich die heimi-
schen und ganzjährig blühenden Blumensamen in 
die Erde. An dieser Stelle einen großen Dank an 
Frau Andreas, die uns mit den Samen versorgte.
So freuen wir uns auf die bald lebendigen und 
bunt blühenden Blickfänger in der Stadt. Das wird 
nicht nur ein Augenschmaus für die Touristen und 
Bewohner werden, sondern auch ein Schmaus für 
die vielen kleinen Nützlinge ganz im Sinne eines 
„lebendigen Buckows“. Sollte die Aktion erfolg-
reich sein, könnte man im nächsten Jahr noch 
mehr Flächen hinzunehmen.
Es grüßen die Grünen aus Buckow!

31.05. Pino Beyer
07.06. Josephine Schülke
 Lieven Stiehm
08.06. Erik Wiesner (Konfirmation)
14.06. Nica Schubert
 Jelle Riedel
 Lenny Turner
 Bennett Skerka

Wir feiern 
Jugendweihe/Konfirmation
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Ansetzungen im Mai

03.05.2025
09:00 Uhr
Bruchmühle II vs. FC03 D-Jugend

04.05.2025 
09:00 Uhr
Wriezen I vs. FC03 E-Jugend
11:00 Uhr
Bad Freienwalde vs. FC03 B-Jugend
14:00 Uhr
FC03 F-Jugend = Turnier in Wriezen

10.05.2025 
09:00 Uhr
FC03 E-Jugend vs. Neuhardenberg/Neutr. II
10:00 Uhr
FC03 D-Jugend vs. Pn. Fürstenwalde I
11:30 Uhr
FC03 B-Jugend vs. Groß Lindow/Müllrose
15:00 Uhr
FC03 1.Männer vs. Fortuna Glienicke

17.05.2025 
10:00 Uhr
SG Neuenhagen I vs. FC03 D-Jugend
14:00 Uhr
Hennigsdorf vs. FC03 1.Männer

18.05.2025
10:00 Uhr
Altglietzen vs. FC03 E-Jugend
13:30 Uhr
Bor. Fürstenwalde vs. FC03 B-Jugend

24.05.2025
10:00 Uhr
FC03 D-Jugend vs. Müllrose I

25.05.2025
14:00 Uhr
Neutrebbin vs. FC03 B-Jugend
15:00 Uhr
FC03 1.Männer vs. Falkensee-Finkenkrug

31.05.2025  
15:00 Uhr
Bernau vs. FC03 1. Männer

Wir freuen uns auf euch!
FC Concordia 03

-Anzeige-

Deine
Fensterreinigung!
 0152 59821169

Aus dem Ausschuss für Kurort, Kultur und 
Stadtentwicklung
Der Ausschuss setzt seine Tour zu den Leitungs-
anbietern im Ort fort. Nach dem Besuch im 
Strandhotel fand die letzte Sitzung im Hotel Vier-
jahreszeiten statt, die nächste Sitzung wird am 22. 
Mai im Umweltzentrum Drei Eichen abgehalten. 
An dieser Stelle herzlichen Dank für die Gast-
freundschaft, Bewirtung und guten Gespräche 
in Euren Häusern!  Als Vertreterinnen der Stadt 
Buckow ist uns ein guter und ehrlicher Dialog 
zur kurörtlichen Entwicklung wichtig. Das gilt be-
sonders für den Schritt hin zum Kneipp-Heilbad. 
Insbesondere Drei Eichen entwickelt hier diverse 
Angebote mit dem Bezug zu Kneipp. Gemeinsam 
streben wir die Zertifizierung der Einrichtung 
zum Kneipp-Gästehaus an, ein wichtiger Lücken-
schluss.

Kultursommer & Verkehr
Des Veranstaltungsprogramm erfährt in diesem 
Jahr einen weiteren Höhepunkt: Federführend 
durch den KulTuS e.V. in Kooperation mit den 
Parklichtspielen wird es in den Sommerferien 
eine Kino Open Air Reihe im Schlosspark (Felsen-
bühne) geben. Immer Samstagabend wird eine 
bunte Mischung an Film gezeigt.
Im Vorfeld der Rosentage und der langen Nacht 
gab es eine Begehung mit der Revierpolizei zum 
Thema Sicherheit. Wir werden diesbezüglich 
schauen, insbesondere die Zuwegungen zum Ver-
anstaltungsgelände – der gesperrten Innenstadt 
– besser zu sichern. Um unseren Gästen insbe-
sondere zu den großen Veranstaltungen mehr 
Parkmöglichkeiten zu eröffnen, soll im Umfeld 
des ehemaligen Bettenhauses ein temporärer 
Parkplatz entstehen. Aktuell wird geprüft, in wel-
chem Umfang das möglich ist. Wir hoffen, dass 
wir bis zum Garten- und Gesundheitstag eine Lö-
sung finden. Der bis Juli andauernde Schienener-
satzverkehr ist für den Besuch Buckows mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln nicht besonders 
förderlich, es ist daher weiterhin mit erhöhtem 
Verkehrsaufkommen zu rechnen.

Zugang & Nutzung unserer Seen
Einige Aufreger produzierte der Vorstoß, neben 
dem Steg an der Buckowseewiese eine Kneipp-
tretstelle zu initiieren. Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat sich hierzu positiv positioniert. 
Generell soll die Wiese wieder attraktiver werden 
und wir wollen die Aufenthaltsqualität erhöhen 
– für uns Buckower:innen und auch für unsere 
Gäste. 
Seen sind ein öffentliches Gut. Ein Zugang mit 
den Füßen zum Baden, Boot fahren oder Angeln 
muss im akzeptierenden Nebeneinander möglich 
sein. Im Kontext Kneippheilbad ist Wasser auch 
eines unserer zentralen Kurmittel und muss zu-
künftig besser und mehr zugänglich gemacht 
werden. Es wird ein Thema bleiben, für das ich 
mich einsetzen werde.
Eigentümer der beiden Seen ist die Buckower 
Bürgerschaft, also die Stadt Buckow! Daraus er-
geben sich Rechte und Pflichten. Gleiches gilt für 
den Strandbereich und den Zugang zum Scher-
mützelsee, unserer Perle. 

Wanderung nach Hasenholz
Am 24. Mai feiert Hasenholz sein Jubiläum. Ich 
freue mich auf diesen Tag und möchte gerne mit 
dem Ausschuss eine Wanderung initiieren. Um 
9.30 startet das Programm in Hasenholz. Wir lau-
fen also um 8.30 los. Treffpunkt ist der Parkplatz 
hinter der Jugendherberge in Buckow. Wer Lust 
hat auf eine gesellige Wanderung findet sich dann 
dort ein, unser Bürgermeister Tom Mix wandert 
auch mit uns!
Der Ausschuss freut sich immer über Gäste, Ideen 
und Initiativen!
Mit besten Grüßen Fabian Brauns
(Ausschussvorsitzender)

Termine und Veranstaltungen:
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Kurort, 
Kultur und Stadtentwicklung findet am 22. Mai, 
um 18.00 Uhr, im Umweltzentrum Drei Eichen, 
Königstr. 62, 15377 Buckow, statt.

Einladung zum Stammtisch: Fortsetzung 
der Diskussion über Kneipp- und Kurange-
bote in Buckow, Märkische Schweiz / 6. Mai 
2025 / 17.00 Touristeninformation

Liebe Leistungsanbieter,
liebe Interessierte am Thema Kneipp-Heilbad,
wir möchten Sie/Euch herzlich zu einem Stamm-
tisch einladen, bei dem wir die Gespräche vom 20. 
Februar fortsetzen. Damals haben wir bereits den 
Weg zum Kneipp-Heilbad skizziert und erste Ideen 
zu mehr Integration von Kneipp-Angeboten in Bu-
ckow entwickelt. Jetzt wollen wir gemeinsam die 
kurörtlichen Angebote – und insbesondere die im 
Bereich Kneipp – vertiefen und ausbauen. Ein ers-
ter Schritt ist sicherlich das Sammeln von dem, 
was bereits da ist, um dann zu schauen, wie es zu 
kurörtlichen Angeboten verbunden werden kann. 
Es muss zukünftig darum gehen, mit diesen An-
geboten einen wirtschaftlichen Mehrwert für Ihre 
Einrichtungen und den Kneipp-Kurort Buckow zu 
erzielen. Im Zuge der angestrebten Prädikatisie-
rung zum Kneipp - Heilbad ist dieser Schritt sehr 
wichtig!
Wann: 6. Mai 2025, 17.00 Uhr
Wo: Touristinformation Märkische Schweiz 
und Galerie „Zum Alten Warmbad“, Sebasti-
an-Kneipp-Weg 1
Die Veranstaltung bietet eine wertvolle Gelegen-
heit, Ihre Ideen einzubringen und mit anderen In-
teressierten und Experten zu diskutieren.
Wir freuen uns auf einen regen Austausch und 
Ihre wertvollen Beiträge! Über eine Rückmeldung 
zur besseren Planung freuen wir uns.

Herzliche Grüße, Annett Kiesner, Fabian 
Brauns und Steffen Zeller
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Veranstalter: Stadt Buckow, in Zusammenarbeit mit der Touristinformation Märkische Schweiz · Telefon: 033433 150 031 /-32 • touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de • www.maerkischeschweiz.eu

Garten- und
GesundHeItstaG

BuckoweR scHlossPark
15377 bucKow (MärkisChe sChweiz)

10 – 17 uhr10 – 17 uhr

25. mAi 2025  

KOmm UNd laSs d
iE

Seele baUMeln!

Pfl anzen- und Gartenartikel • Gesundheitsstände • Feinkostangebote 
Workshops im Grünen wie Yoga • Vorträge über Natur und Gesundheit 

Swing-Musik • Gartenlokal mit vielen Köstlichkeiten 

EintriTt fReI!

INFO: TOURISTINFORMATION MÄRKISCHE SCHWEIZ • Sebastian-Kneipp-Weg 1 • 15377 Buckow
Telefon: 033433 150-031/ -032 • touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de • www.maerkischeschweiz.eu
Veranstalter: Stadt Buckow, in Zusammenarbeit mit der Touristinformation

Immer wieder sonntags...
... laden wir Sie ein, mit unseren Gästeführern auf historischen Pfaden zu wandeln

und die Geheimnisse der Stadt Buckow zu ergründen. Dazu erfahren Sie allerlei Interessantes 
aus der Vergangenheit und den Persönlichkeiten jener Zeit bis hin zum Kneipp-Kurort von heute.

Start: 10:30 Uhr / Dauer zirka 1 – 1,5 Stunden
Preis: 4,00 € p. P. / Kurkarteninhaber frei
Treffpunkt: Touristinformation Märkische Schweiz
Hinweis:  auch für gehbehinderte Personen und Kinder geeignet

4. Mai – 26. Oktober 2025
BUckoweR staDtrunDgÄnge 2025

Bild: © Sebastian Sommerschuh. Augmented Monuments. 2025

Schloss Buckow - die virtuelle AR Tour.
Lade die App und komm vorbei!

Klassik im Grünen  
 Eröffnungskonzert  um 16 Uhr mit 

emBrassment - Bläserquintett Leipzig
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Veranstaltungen Mai
Do., 01.05.2025 · 11:00 - 18:00 Uhr
Saisoneröffnung Volksbad Waldsieversdorf
Bis 30.09.2025 täglich (bei gutem Wetter) von 
11 - 18 Uhr geöffnet.
Informationen unter Tel.: 0151 2965835
Dahmsdorfer Straße 62, 15377 Waldsieversdorf 
Tel.: 0151 29658352

Fr., 02.05.2025
Saisoneröffnung im John-Heartfield-Haus
Das Sommerdomizil des Begründers der modernen 
Fotomontage, John Heartfield, öffnet wieder sei-
ne Pforten und ist samstags und sonntags bis zum 
29. September, im Juli und August auch freitags, 
geöffnet. Infos unter Tel.: 03341 357362 oder 
www.heartfield.de

Do., 15.05.2025 · 11:00 - 19:00 Uhr
Saisoneröffnung Strandbad Schermützelsee
Saisonstart im Strandbad am Schermützelsee. Ab 
dem 15. Mai hat das Strandbad täglich von 11 - 19 Uhr 
geöffnet, bei schlechtem Wetter bleibt geschlossen.
Wriezener Straße 38, 15377 Buckow (MSCH)

Sa., 03./04.05.2025
Tage des Offenen Ateliers
Atelier Pfundt , Am Roten Haus 4 , 15377 Buckow
Im Rahmen der Tage des Offenen Ateliers öffnet 
das Atelier Pfundt seine Pforten und präsentiert 
Zeichnungen in Tusche und diversen Mischtech-
niken, keramische Plastiken, Geschirr in Ton und 
Porzellan. Mit dabei ist der Gastkünstler Andreas 
Melzer mit Malerei und Zeichnungen. Am Sonntag 
von 12 – 18 Uhr geöffnet.
Lokal. Königstraße 4, 15377 Buckow (MSCH), 
Tel.: 033433 139962
Die Buckower Künstlerin Diana Justus stellt ihre 
Werke zu den Tagen des Offenen Ateliers 2025 im 
Lokal aus. Am 03. Mai geöffnet von 12 – 19 Uhr. Am 
4. Mai (offen von 10 – 18 Uhr) gibt es zusätzlich zu 
Kunst für die Seele, ein Frühstück für den Gaumen 
und Musik für das Herz. Informationen zu Künst-
lerin finden Sie unter: justusart.com  

Sa., 17.05.2025 · 18:00 Uhr
Vernissage „Akte, Äste, Abstraktionen“ –
Zeichnungen & Collagen von Harriet Schloss-
hauer
In dieser Ausstellung zeigt Harriet Schlosshauer, 
geboren 1952 in Herrmannstadt (Siebenbürgen), 
ein vielschichtiges Spiel aus Linie, Form und Ma-
terial. Dazu verbindet die Künstlerin figürliche und 
organische Elemente mit einer experimentellen 
Materialität, die die Grenzen zwischen Skizze und 
Bild verschwimmen lässt. 
Touristinformation Märkische Schweiz Sebastian-
Kneipp-Weg 1 15377 Buckow (MSCH) Tel.: 033433 
150-031

Sa., 24.05.2025 · 13:00 Uhr
Achtsame Wanderung auf dem barrierefreien 
Weg: „Abenteuer mit Stobbi“
Seien Sie herzlich eingeladen zu einer Wanderung 
am Stobber entlang und durch den wunderschönen 
Wald des Naturparks Märkische Schweiz. Der Weg 
lädt zum Entdecken und Mitmachen ein und hat 9 
Stationen, an denen man Sehen, Hören und Anfassen 
kann. Besonders gut geeignet für Kinder und Men-
schen mit leichten Beeinträchtigungen. Über Spen-
den ab 5 € an den Verein Naturschutzpark Märkische 
Schweiz freuen wir uns. Fragen und Anmeldung bitte 
unter: brix@dreichen.de, Robert Brix. 
Naturpark-Besucherzentrum "Schweizer Haus" Lin-
denstraße 33, 15377 Buckow (MSCH) Tel.: 033433 201

Auszug aus den Angeboten. Weitere Infos unter den ange-
gebenen Telefonnummern und in der Touristinformation,Se-
bastian-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz, 
Tel.: 033433 150 031,  -32 und www.maerkischeschweiz.eu 
Änderungen und Fehler vorbehalten. 

Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten Händen 
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zu trauern. Deshalb bekommen Sie  
bei uns die komplette Rundumbetreuung Ihres  

Trauerfalles. Erledigung der Formalitäten, 
professionelle  Trauerfloristik,

Drucksachen und mehr. 
 

Individuell. 
 

Denn jeder Mensch ist einzigartig.

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 

-A
nz

ei
ge

-

Wohlbehagen
10. Mai 2025, 19 Uhr
Pfefferminztee im Bus
Konzert mit Maren Petzold
Maren Petzold unterrich-
tet Theater, Deutsch und 
Kunst an einer freien Schu-
le in Berlin. Durch Reisen 
nach außen und innen lässt sie sich zu Texten und 
Lieder inspirieren, die mal fröhlich, mal ernsthaft, 
mal sinnlich, mal nachdenklich, aber immer per-
sönlich sind.

23. Mai 2025, 19 Uhr
»Tabakpech«
Buchvorstellung und Lesung mit Eva-Martina Weyer
»Tabakpech« erzählt als große Familiengeschich-
te die Jahre 1930 bis 1995 im unteren Odertal, 
wo die Grenzen von Preußen und Pommern, von 
Hochdeutsch und Platt verwischen. Im Tabak ist 
der Traum der Bäuerin Elfie zugrunde gegangen, 
Sängerin in Berlin zu werden. Sie hat sich für die 
Pflicht entschieden und ist nie aus dem Tabakland 
herausgekommen.

In den zwei kommenden Monaten Mai und Juni 
2025 werden wir aus organisatorischen Grün-
den neben dienstags auch mittwochs unser Kino 
schließen. Das Moviedinner im Restaurant Stob-
bermühle bleibt natürlich bestehen und rutscht in 
dieser Zeit auf Donnerstag. Ab Juli zeigen wir wie-
der wie gewohnt an allen Tagen außer dienstags 
spannende Filme für die ganze Familie.

31. Mai 2025, 19:30 Uhr
»Letzter Abend« (D 2023)
Filmvorführung mit anschließendem Filmge-
spräch mit Regisseur Lukas Nathrath
Ein junges Paar kurz vor dem Umzug nach Berlin 
veranstaltet ein Abschiedsessen. Doch als bes-
te Freunde absagen und plötzlich ungeladene 
Gäste auftauchen, gerät die Party immer mehr 
außer Kontrolle. Die Tragikomödie wurde auf 
Filmfestivals in Locarno, Rotterdam und Shanghai 
prämiert und mit dem Max Ophüls Preis für die 
Beste Regie ausgezeichnet. „Fulminant“ (Knut Els-
termann, RBB), „Phänomenal gespielt“ (FAZ)

Schulförderverein lädt ein!
Liebe Vereinsmitglieder des Fördervereins 
der Kneipp-Grundschule Bertolt Brecht Bu-
ckow (Märkische Schweiz) e.V.
Im Namen des Vorstandes möchten wir  Euch/Sie 
zu unserer alljährlichen 

Jahreshauptversammlung  2025
am Donnerstag, den 15.05.2025  

um 17:30 Uhr 
Raum „D“ der Kneipp-Grundschule Buckow

(UG links)

recht herzlich einladen.

Tagesordung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende des För- 
 dervereins
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu- 
 fung und der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht für das Geschäftsjahr 2024 und  
 Entlastung des Vorstandes
4. Kassenbericht und Entlastung des Kassen- 
 wartes
5. Anträge
6. Beschlussfassung

gez.  Rose Schubert, Vorsitzende
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Frühjahrsputz in Buckow: Gemeinsam für 
eine schönere Stadt
Hallo liebe Einwohner von Buckow,
am 29. März war es wieder soweit: Der alljährliche 
Frühjahrsputz stand an! Und was für ein Erfolg das 
war – ohne Zweifel ein voller Erfolg! Rund 80 enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger haben sich zusam-
mengetan, um unsere Stadt noch ein Stückchen 
schöner zu machen.
Überall in der „Perle der Märkischen Schweiz“ wur-
de fleißig angepackt – sei es im Schlosspark, an der 
Hauptstraße 11, auf dem Parkplatz Schulstraße, an 
unserem Flüsschen Stöbber, auf der EDEKA-Wiese, 
im Lunapark oder auf dem Rathausvorplatz. Doch 
nicht nur Aufräumarbeiten standen auf dem Plan: 
Dank großzügiger Spenden konnten wir Rosen im 
Wert von 600 € kaufen und diese an der Felsen-
bühne im Schlosspark sowie auf der EDEKA-Wiese 
pflanzen.
Ein großes Dankeschön geht an Familie Pawlic-
zek, Frau S. Schneider, Herrn Ph. Grund, die Old-
timerfreunde, Familie Schäfer, Familie Kagel und 
natürlich an Familie Biese sowie an die Firma Paul 
Wegner und unsere Stadtarbeiter, die mit ihrem 
Engagement dazu beigetragen haben.
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Handbal-
lern, die in großer Zahl den Lunapark von Schmutz 
und Unrat befreiten – jemand wäre sicher sehr 
stolz auf euch! Ebenso gebührt allen fleißigen Hel-
fern in ganz Buckow ein herzliches Dankeschön, 
die tatkräftig mit angepackt haben – sei es am 
Aktionstag selbst, im Vorfeld oder das ganze Jahr 
über. Immer wieder mit dabei: Frau Tina Kempa mit 
ihren Kindern Tristan, Alvin und Stella sowie Herr 
P. Riedel mit seinen Kindern, die säckeweise Müll 
sammelten. Danke für euren großartigen Einsatz!
Natürlich durfte bei so viel Engagement das leili-
che Wohl nicht zu kurz kommen. Auch hier zeig-

te sich wieder die großartige Unterstützung aus 
der Gemeinschaft: Die Immanuel Klinik sorgte für 
die beste Soljanka, der Bürgermeister stellte die 
Würstchen, die Bäckerei Berendt spendierte Bröt-
chen, und unser Bioladen mit seinen freundlichen 
Mitarbeiterinnen stellte das nötige Geschirr bereit. 
Es ist immer wieder schön, diese Hilfsbereitschaft 
zu erleben!
Doch trotz aller Bemühungen bleibt die Heraus-
forderung groß. Durch fehlendes Personal in der 
Stadtverwaltung und andere Faktoren hat sich 
Buckow in den letzten Jahren verändert. Es wird 
nicht einfach sein, den einzigartigen Charme unse-
rer Stadt dauerhaft zu bewahren – insbesondere, 
wenn engagierte Personen ihre Ämter niederlegen. 
In diesem Sinne möchten wir uns herzlich bei Frau 
Andreas für die tolle Zusammenarbeit über all die 
Jahre hinweg bedanken!
Für uns heißt es nun, Platz zu machen für die 
nächste Generation, die unser kleines Juwel weiter 
aufhübschen wird. Es war eine schöne Zeit – danke 
an alle, die mit Herzblut dabei sind und Buckow zu 
dem machen, was es ist.
Danke sagt Familie Kagel

Teamwork für unsere 
Stadt Buckow

Am 29. März 2025 zum Putztag traf sich ein klei-
nes Team an der Felsenbühne im Schlosspark, um 
ein altes Rosenbeet in ein neues zu verwandeln. 
Das war keine leichte Aufgabe, aber mit viel Enga-
gement haben wir es gemeinsam geschafft.
Nun freuen wir uns auf ein blühendes Rosenbeet 
in prachtvollen Farben. Es ist schön, dass wir ei-
nen kleinen Beitrag leisten konnten, um der Stadt 
der Rose – ganz im Sinne unseres Stadtwappens 
– alle Ehre zu machen.
Unser Team bestand aus Mitgliedern der Freiwilli-
gen Feuerwehr Buckow, der Fraktion BfB und von 
den Buckow Classics sowie aus unserer Teamlei-
terin Frau Biese und ihrer Stellvertreterin Elinor.

Mit rosigen Grüßen 
Lars Kagel

Dritter Mühlentag in 
Buckow

Am 24.5.2025 von 12 bis 17 Uhr
·  Vorführungen der Mühlentechnik
·  Fachkundige Erklärungen durch diverse Mühlen- 
   betreiber
·  Kaffee und Kuchen im Garten durch den Bu- 
   ckower Heimatverein
Anschließend gehen wir gemeinsam nach 
Hasenholz zur 650 Jahrfeier.

Lothar Ebke

Buckower Kanoniere
Ab 4. Mai böllern die Buckower Kanoniere in ihren 
Paradeuniformen ganz traditionell an jedem ersten 
Sonntag im Monat an der Schiffsanlegestelle am 
Schermützelsee. Im Juli ist es ausnahmsweise das 2. 
Wochenende. Ansprechpartner: Herr Rainer Adam 
Tel.: 033433 56589 oder 0178 304726.

Zusammen älter werden
Einladung zum 1. Seniorenstammtisch von 
Ursula Widmann (Seniorenbeauftragte der 
Stadt Buckow) und von Maxi Pincus-Pamperin 
(Seniorenbeauftragte des Amtes Märkische 
Schweiz)
Wir leben in einer Zeit, in der Gemeinschaft und 
Zusammenhalt immer wichtiger werden. Deswe-
gen wollen wir einen Seniorenstammtisch gründen 
um mehr Miteinander und Füreinander zu ermögli-
chen und zu stärken. Wir wollen Sorgen, Probleme, 
Anregungen und Fragen aufgreifen und gegebe-
nenfalls weiterreichen.
Eine unserer Kernaufgaben ist es, Interessen und 
Belange der älteren Bürger*innen in unsere Ver-
waltung und unsere politischen Gremien einzu-
bringen.

Unser Stammtisch ist weltanschaulich und poli-
tisch neutral. Geplant ist ein unverbindliches Tref-
fen an jedem letzten Mittwoch des Monats im Lo-
kal, das dann für uns in der Zeit von 15 Uhr bis 18 
Uhr reserviert sein wird.
Wir haben vieles geplant, z.B. Lesungen, Filme, Ge-
sundheits- und zeitgenössische Themen.
Vor allem sollen unsere gemeinsame Nachmittage 
Spaß machen.
Unser 1. Treffen findet am 29. Mai 2025 um 
15.00 Uhr im Lokal in der Königstrasse statt.
Kommen Sie völlig unverbindlich -  nur mit Lust 
und Neugier.

Wir freuen uns sehr auf Sie.
Ursula Widmann und Maxi Pincus-Pamperin
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-Anzeige-

MOSES Cafe Bistro Vinothek UG . Arne Sadowski
Am Markt 5 . 15377 Buckow (Märkische Schweiz)

whatsapp 0162 9497363 . MOSESerlebBar@ymail.com
www.MOSESerlebBar.eatbu.com

-Anzeige-

Brechtkreis Buckow e. V. 
Kunstfest im Garten des Brecht-Weigel-Hauses

Schon seit 2001 hat das 
Brecht-Weigel-Haus (BWH) 
einen gemeinnützigen Ver-
ein an seiner Seite, zunächst 
Brecht-Freundeskreis und 
Brechtgesellschaft genannt, 

seit 2024 unter dem Namen Brechtkreis Buckow 
e.V. firmierend. Krankheiten und Todesfälle unter 
den Mitgliedern sorgten in seiner Geschichte für 
einen steten Wandel bei Namensgebung und Zu-
sammensetzung.
Der verbliebene Vorstand benötigte die letzten 
zwei Jahre, um die angestaute Bürokratie zu be-
wältigen. Amtsgericht und Finanzamt hatten stets 
etwas zu bemängeln, und sei es nur einen Satz in 
unserer veränderten Satzung. Selbst unser Notar 
war bisweilen ratlos. Aber da ja am Ende immer al-
les gut wird, erging es schließlich so auch unserem 
Verein.
Ende 2024 beschloss der Vorstand, als Auftakt für 
das Jahr 2025 sowie als Feuer-taufe für den Verein 
im neuen Gewand eine größere Veranstaltung zu 
organisieren. Am 7.4.2025 dann fand unsere 1. Mit-
gliederversammlung statt, nun mit neuem Na-men, 
neuem Logo, neuen Ideen und neuen Mitgliedern. 
Die Idee für ein großes Fest wurde durchweg posi-
tiv aufgenommen und so kann ich Ihnen dieses nun 
auch in den Buckower Nachrichten schon etwas 
ausführlicher ankündigen:
Am 1. Juni 2025 veranstalten wir ein Kunstfest 
im Garten des BWH unter dem Titel ‚Musik und 
Wort – bei Brecht vor Ort‘. Den 1. Juni haben wir 
bewusst gewählt, da just an diesem Tag vor 48 Jah-
ren das Brecht-Weigel-Haus erstmalig seine Pfor-
ten für Besucher öffnete. Zudem wird in diesem 
Jahr auch der 125. Geburtstag von Helene Weigel 
begangen. Aber es gibt ja bekanntlich sowieso im-
mer gute Gründe zu feiern.
Im idyllischen Garten des BWH, direkt am Scher-

mützelsse gelegen, erwartet Sie an diesem Nach-
mittag Musik ganz unterschiedlicher Art, von Jo-
hanna Arndt - diesmal mit dem Gitarren-Programm 
‚Tumbalaleika‘- über Torsten Riemann mit eigenen 
Lie-dern  – bis hin zum musikalischen Geschich-
tenerzähler Ruben Wittchow und seiner Band. 
Den Abschluss bildet die Rockband ‚The older, the 
better‘ mit Oldies aus den 70er- und 80er-Jahren. 
Auch ein kleines Konzert mit Scarlett´O und Jür-
gen Ehle quer durch ihre Programme der letzten 
Jahrzehnte darf natürlich nicht fehlen. Abge-run-
det wird unser musikalisches Programm mit einem 
eklektischen Potpourri von Brecht-Interpretatio-
nen, dargeboten von Sebastian Sawall und Chris-
tian Albrecht am Piano in Begleitung von Nina-Cla-
rissa Frenzel mit ihrem experimentellen Cello.
Verteilt auf den Nachmittag erwarten Sie zudem 
von Brecht inspirierte Wortbeiträge.
Nachdem Sie sich den ganzen Tag mit den Ge-
mälden der Künstler*innen aus Buckow (unter 
anderem KÖ12), Müncheberg, Frankfurt/Oder so-
wie unserer Part-nerstadt Lagow vertraut machen 
können, werden diese dann am späten Nachmittag 
unter den Meistbietenden versteigert. Musikalisch 
umrahmt wird die Kunst-Versteigerung von Andre 
Jochmann auf seiner Ukulele. Marco Buch wird Sie 
als Moderator durch die Veranstaltung führen.
Auch kulinarisch haben wir uns für Sie ein span-
nendes Programm ersonnen, das sich thematisch 
ebenfalls an Brecht anlehnt.
Da die Kunst bekanntlich auch nicht von Brot allein 
lebt, müssen wir einen Unkostenbeitrag von € 20, 
ermäßigt € 18 erheben. Für Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jah-ren ist der Eintritt frei.
Kommen Sie vorbei, und bringen Sie Ihre ganze Fa-
milie mit!

Maxi Pincus-Pamperin
Vereinsvorsitzende

Tagesfahrten im Bus 
06.05.2025 – Spargelessen satt in Mötzow
60,-€    Abfahrt: 09.00 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Spargelbuffet satt & Nach-
tisch und ein Prosecco. Besuch Outletcenter Wus-
termark 
03.06.2025 – Stettin / 59,-€, Abfahrt: 07.00 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Reiseleiter, Stadtrundfahrt, 
Schifffahrt und ein Kaffeegedeck im Caffee 22 
Bitte gültigen Personalausweis mitnehmen!
26.06.2025 – Wittstock & Neustrelitz
65,-€    Abfahrt: 07.00 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Reiseleiter, Stadtrundfahrt/
Rundgang in Wittstock & Neustrelitz, Mittagessen 
und Kaffee
07.07.2025 – Fischessen satt in Kamminke
59,-€ Abfahrt: 08.00 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Mittagessen, Buffet, Freizeit 
in Ahlbeck oder Swinemünde (es gibt auch Fleisch)
Bitte gültigen Personalausweis nicht vergessen  !                          
24.07.2025 – Schlossgartenfestspiele
77,-€    Abfahrt: 10.30 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Karte PK1, Schlossgarten 
Neustrelitz,  Prosecco für jeden Fahrgast
04.08. – Usedom /Ahlbeck/Swinemünde
35,-€ Abfahrt: 07.00 Uhr
Leistungen: Busfahrt/Freizeit 
19.08. – Plau am See / 75,-€, Abfahrt: 07.00 Uhr 
Leistungen: Busfahrt, Reiseleiter, Mittag, Schiff-
fahrt 2,0 h, Kleinbahnrundfahrt
07.10.  – Schwerin / 59,-€, Abfahrt: 07.00 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Stadtrundfahrt mit                      
Reiseleiter, Mittagessen, Freizeit

Buszuschlag ab Buckow 5,-€ p.P./ Fahrt; Mindestteilnahme 
von 30 Personen muss vorhanden sein.
Eintrittskarten und anderweitige Leistungen müssen bei An-
meldung bezahlt werden (auch im Krankheitsfall) Änderun-
gen unter Vorbehalt

Buchungen unter:
AV Märkische Schweiz F. H.
Postfach 1201 – 15331 Strausberg
Tel. 033433 539034 · Funk  0178 3433353
info@av-maerkischeschweiz.deAlles Gute zum Muttertag

Dieses Jahr am 11. Mai und hoffentlich bei schö-
nem Wetter findet der Muttertag traditionell am 
2. Sonntag im Mai statt. Muttertage sind sehr in-
dividuell. Was aber immer gleich bleibt, sind die 
Muttertagsgeschenke, die es zu diesem Tag gibt. 
Nicht immer gelungen – ist mir auch schon pas-

siert – aber sich Gedanken machen für ein schönes 
Geschenk, das ist die Aufgabe. Mütterformen gibt 
es viele – nicht nur die der Erzeugerin. Viele Men-
schen erfüllen diese Aufgaben z.B. als Ersatzmutter. 
Stiefmutter oder sogar Omas können gut Mütter-
aufgaben wahrnehmen. Warmherzigkeit gehört 

auf jeden Fall zu einer Mutter und die spüre ich in 
der Stadt immer wieder und manchmal auf unge-
wöhnliche Weise! Und so sage ich an dieser Stelle 
einfach mal pauschal Danke an Buckows Mütter – 
ohne Euch wäre alles nichts! 
Thomas Mix, Euer Bürgermeister
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Bestattungshaus – Rico Streul
• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
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Ev. Kirchengemeinde
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste.
Weitere Infos unter 033433-427 oder
pfarramt.buckow@ekkos.de. 
04.05. 9.30 Uhr Gottesdienst 
  Kirche Prädikow
         10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,  
  Kirche Buckow
11.05. 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Kirchencafé,  
  Pfarrhaus
18.05. 10.00 Uhr  Jubelkonfirmation, Kirche  
  Müncheberg
         17.00 Uhr  United-Jugend-Gottesdienst,  
  Kirche Buckow
24.05. 10.00 Uhr  Fest-Gottesdienst 
  Kirche Hasenholz
25.05. 10.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum  
  Gartentag, Schlosspark
29.05. 11.00 Uhr Regional-Gottesdienst 
  Kirche Altlandsberg

Aktuelle Informationen auf:
www.efg-buckow-muencheberg.de.
04.05.  10.00 Uhr Gottesdienst Buckow, Neue  
  Promenade 34
07.05.  17.30 Uhr Bibelgespräch Hermersdorf,  
  LEG-Saal Straße der Freund- 
  schaft 9
08.05. 19.00 Uhr Bibelgespräch online
11.05. 10.00 Uhr Gottesdienst Müncheberg,  
  Tempelberger Weg 9
13.05. 15.00 Uhr Seniorentreff Buckow, Neue  
  Promenade 34
14.05.  17.30 Uhr Bibelgespräch Hermersdorf,  
  LEG-Saal Straße der Freund- 
  schaft 9
15.05. 19.00 Uhr Bibelgespräch Müncheberg,  
  Tempelberger Weg 9
18.05. 10.00 Uhr Gottesdienst Buckow, Neue  
  Promenade 34
21.05. 17.30 Uhr Bibelgespräch Hermersdorf,  
  LEG-Saal Straße der Freund- 
  schaft 9
22.05.  19.00 Uhr Bibelgespräch online
25.05. 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
  zum Gartentag Buckow im 
  Schlosspark
28.05.  17.30 Uhr Bibelgespräch Hermersdorf,  
  LEG-Saal
29.05. 19.00 Uhr Bibelgespräch online

Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
15.05. 18 Uhr  Hauptausschuss 
  Rathaus, Ratssaal
22.05. 18 Uhr  Ausschuss für Kurort, Stadtent- 
  wicklung und Kultur
  Drei Eichen, Besucherzentrum
Weitere Infos unter: amt-maerkische-schweiz.de
Polizeisprechstunde:
Frau Dana Bzik  · Telefon: 03341 330 1044
E-Mail: dana.bzik@polizei.brandenburg.de 
Herr Daniel Winter · Telefon: 03341 330 1043
E-Mail: daniel.winter2@polizei.brandenburg.de
Sprechzeiten: immer den 1. Montag im Monat 
in der Zeit von 14:00 Uhr -15:00 Uhr. 
im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße1, 15377 
Buckow, 1. Etage Beratungsraum.

Katholische Kirchen-
gemeinde
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen 
Weitere Infos: www.katholisch-muencheberg.de
04.05. 11:00 Uhr Gottesdienst
06.05. 09:00 Uhr Gottesdienst 
 10:00 Uhr Seniorenfrühstück
11.05. 11:00 Uhr Gottesdienst
13.05. 09:00 Uhr Gottesdienst/
 19:00 Uhr Oasengruppe
18.05. 11:00 Uhr Gottesdienst
20.05. 09:00 Uhr Gottesdienst
 10:00 Uhr Offene Seniorenrunde
24.05. Konzert Musikschulen öffnen Kirchen/   
 Uhrzeit wird noch bekannt gegeben
25.05. 11:00 Uhr Gottesdienst
29.05. 09:00 Uhr Gottesdienst zu 
  Christi Himmelfahrt

Erreichbarkeit vor Ort:
Das Büro des Gemeinde- und Begegnungszent-
rums ist dienstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und donnerstags von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
besetzt.

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-
Müncheberg

Straßensperrung bei 
unseren Nachbarn
Nach Redaktionsschluss kam nun doch noch 
diese Information: Ab Montag, dem 12.05.2025 
wird die Ortsverbindung Reichenberg - Batzlow 
gesperrt teilt der Landesbetrieb Straßenwe-
sen aus Potsdam mit. Die L341 bekommt eine 
Erneuerung der Fahrbahn! 3 Wochen sollen 
die Arbeiten andauern, sodass Anfang Juni die 
Ortsverbindung wieder schick und (auch für 
französische Autofabrikate) befahrbar wird. Die 
Umleitung für die nächsten 3 Wochen dann bit-
te über Ringenwalde und Karlsdorf nehmen!


